
Stark auch ohne Muckis

Beschreibung

Wir haben den Kindern die Thematik „Wir sind alle sind gleich“ näher gebracht, in dem wir mit Humor, bildhaften Beispielen und

Rollenspiele in der Klassengemeinschaft unsere Trainings durchgeführt haben. 

Die Reise begann mit unserem Mu(T)iger, welcher durch einen Unfall nur noch ein Ohr besitzt. Die Kinder bekamen eine Sensibilität für

Krankheiten oder Behinderung anderer Menschen und kamen zu der Erkenntnis, dass alle Menschen stark und mutig sein können, egal

mit welcher Krankheit, Behinderung oder Herkunft. 

Die Kinder lernten, wie sie gut mit Diskriminierung und Ausgrenzungen umgehen können. Sie bekamen nützliche Tipps um diese zu

vermeiden und andere, vermeintlich schwächere zu unterstützen und ihnen zur Seite zu stehen oder Hilfe zu holen.

Indoor

Veranstalter und Beteiligte

Geplant und organisiert von der Kinderbeauftragten Nieder-Eschbach. Durchgeführt von Timo Stockhause (Safety Kids) 

Wie wurde der Bezug zu den Kinderrechten hergestellt?

Zu Beginn des Workshops wurden mit den Kinder im allgemeinen über ihre Rechte gesprochen. Während der Rollenspiele wurde

immer wieder anhand von Beispielen im Besonderen auf die Rechte von Kindern mit Behinderungen eingegangen. 

Welches Ziel wurde verfolgt? Wurde das Ziel erreicht? Woran machen Sie das fest?

Ziel war es, den Kinder bewusst zu machen, dass auch sie Rechte haben. Nach dem Workshop haben wir das Thema Kinderrechte

anhand von Beispielen noch einmal aufgegriffen. Integration, insbesondere von Kindern mit Behinderung, stand im Fokus.

Gruppengröße

20 - 30

Benötigtes Budget

Über 1.000 €

Dauer

Halbtags: drei bis vier Stunden
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